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Ein Projekt zur Förderung und Umsetzung
einer nachhaltigen Kunststoff-Kreislaufwirtschaft

ermöglicht durch
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REDILO – wer wir sind…

Raymond Schelker
schelker@redilo.ch

Dr. Melanie Haupt
haupt@redilo.ch

Luc Subal
subal@redilo.ch

David Bless
bless@redilo.ch

Dr. Maja Wiprächtiger
wipraechtiger@redilo.ch
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13.30 Begrüssung und Einführung Raymond Schelker

13.45 Übersicht Projekt realCYCLE Melanie Haupt

14.00 Pilotprojekt und NTN Booster Projekt: «Polypropylen spezifischer Kreislauf» David Bless und Rémy Stoll (KATZ)

14.15 Indikatoren- und Zielsystem Kunststoffe Luc Subal

14.30 Pilotprojekt: Kreislaufschluss und Lebensmittelzulassung für PS Melanie Haupt

14.45 Surprise Melanie Haupt

15.00 Pause

15.20 Ökologisches Potential einer Schweizer Kreislaufwirtschaft Maja Wiprächtiger, ETH Zürich

15.50 Die Reise des PETs, welches nicht in Flaschen ist Manuel Peter, RESILUX AG

16.20 Innovationen im Bereich der Verpackungen Peter Braun, Swiss Food Research

16.50 Fazit, Ausblick, Abschluss Melanie Haupt

17.00 Apéro

Agenda
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Das Projekt realCYCLE 2020-2022

ermöglicht durch
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Rohstoff-
lieferanten

Hersteller

Entwickler 
Designer

Brandowner

Vertrieb 
Handel

Sensibilisierer
Konsument

Recycling-
Industrie

Politik, 
Verwaltung, 

Medien

Zielgruppen / Akteure

Stand heute: 
>100 Firmen als 

interessierte Akteure 
bei realCYCLE 

registriert! 
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Themen-Schwerpunkte

Recycling 2030
Zielsystem

Leuchtturm- und
Pilotprojekte

Saubere Kreisläufe
Rezyklat-Qualität

Wissen - Informationen

Es werden Wissen, 
Definitionen, Informationen 
und Dokumentationen zur 

Verfügung gestellt, welche der 
Wissensvermittlung dienen und 
die Akteure bei der Umsetzung 

ihrer Massnahmen für eine 
hochwertige und nachhaltige 
Kunststoff-Kreislaufwirtschaft 

unterstützen.

Auf der Grundlage des von der 
Drehscheibe Kreislaufwirtschaft 
neu entwickelten Basis-Modells 
eines Indikatoren-/Zielsystems 
werden Szenarien sowie Pilot-

projekte in Bezug auf 
Kunststoff(-Verpackungen) 
abgebildet und auf deren 
Umweltnutzen optimiert.

Gemeinsam mit Akteuren der 
Kunststoff-Wertschöpfungskette 

werden verschiedene Pilot-/ 
Leuchtturmprojekte geplant und 
umgesetzt. Zudem werden die 
systemischen Voraussetzungen 
und Rahmenbedingungen für 

eine Skalierbarkeit geprüft (inkl. 
Darstellung im Zielsystem). Es 
werden reale Möglichkeiten 

aufgezeigt, die eine 
flächendeckende, hochwertige 

und nachhaltige Kunststoff-
Kreislaufwirtschaft in der 

Schweiz ermöglichen.

In Zusammenarbeit mit 
Akteuren der Kunststoff-

Wertschöpfungskette und der 
Wissenschaft wird eine 

Handlungsempfehlung bzw.
-anleitung erarbeitet, die es 

erlaubt, mögliche Schadstoffe, 
d.h. gesundheits- und 

umweltschädliche Inhaltsstoffe, 
früh zu erkennen und diese aus 
einem hochwertigen Kunststoff-
Kreislauf wenn immer möglich 
auszuschliessen (Vermeidung, 
Ausschleusung). Dadurch soll 

eine möglichst hohe und 
schadstofffreie Rezyklat-
Qualität erreicht werden.

in Zusammenarbeit mit dem
ETH-Projekt «Clean Cycle» 
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Dokumentationen

• Rezyklierbarkeit

• Kreislaufschlüsse / Zirkularität

• Erfolgsfaktoren Mehrweg

• Kunststoffflüsse Schweiz

• Rezyklat-Qualität

• … und weitere
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

Produktion 
Verpackung / 

Produkt
Konsum Sammlung Sortierung

Aufbereitung / 
Verwertung

Produktion 
Rezyklat

PS Recycling Schweiz
M-Industrie, Greiner Packaging, Emmi und viele weitere Partner entlang der Wertschöpfungskette

Kunststoffe markieren – der Weg zur Kunststoffkreislaufwirtschaft?
Emmi, Etimark, FH OST, Greiner, kunststoff.swiss, Mibelle, MGB, M-Industrie, Müller Recycling, PRS, reCIRCLE, Scintilla, Semadeni, weitere im Gespräch

Kreisläufe schaffen für flexible Verpackungen
Coop, FH OST, Halba, Migros Industrie, Nestlé Suisse SA, O. Kleiner AG, Post AG, Semadeni Plastics Group (kunststoff.swiss), Wipf AG

Innovative Logistik
Post, Müller Recycling, Abfallberatung Oberwallis, Reinach BL

Mehrweg – DIE Lösung für eine nachhaltige Kunststoffkreislaufwirtschaft?
Diverse Projekte im Aufbau (Leuchtturmprojekte - realCYCLE war Initiantin, nun beobachtende Rolle)

Übersicht Pilotprojekte

Ist ein produktspezifischer Polypropylen Kreislaufschluss möglich und sinnvoll?
Abfallberatung Oberwallis, Bachmann Forming, Emmi, Greiner, M-Industrie, Stäger & Co, Swiss Prime Pack (Säntis Packaging), weitere im Gespräch
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Polypropylen Kreislauf

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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Pilotprojekt – Polypropylen Kreislauf

• In der Schweiz werden jährlich über 90’000 t Polypropylen (PP) verwendet, 
nur 3 % dieses Kunststoffs wird rezykliert.

• Mit einer Kreislaufschliessung für PP können geschätzt 340’000 t CO2 pro 
Jahr eingespart werden.

• Über 46 % des PP wird für Lebensmittelverpackungen eingesetzt.

➢ Viele offene Fragen bestehen bzgl. Rezyklat Qualität, Sicherheit, Machbarkeit

→ Wie stark verändert das Recycling die mechanischen Eigenschaften des PPs?

→ Wie kann das Rezyklat eingesetzt werden; entspricht es den technischen 
Anforderungen (Spritzguss, Tiefgezogen)?

→ Welchen Einfluss haben Verunreinigungen?

Kernfragen

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

Klotz, M. und Haupt, M. (2022) «A high-resolution dataset on the plastic material flows in 

Switzerland», Data in Brief. Elsevier Inc., 41, S. 108001. doi: 10.1016/j.dib.2022.108001.
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Konsortium

• Möglich gemacht wurden die Projekte 
durch realCYCLE und den «Plastics for
Zero Emission» Innovation Booster

• Unsere Partner sind entlang der 
Wertschöpfungskette angegliedert, von 
Verpackungs- und Produktehersteller 
bis Recycler

• Das Projekt wurde von 
Kreislaufexperten und Wissenschaftlich 
begleitet

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

realCYCLE wird ermöglicht durch
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Phase 1: realCYCLE

Produktspezifischer Kreislauf

• Test von kleinen Mengen (~100 kg)
• Unkontaminierte Pre-Industrial produkt-

spezifische Verpackung 

Resultate
• Nach 5 und 10 Zyklen sind Alterungseffekte erkennbar:

• Dünnflüssigeres Material
• 20 % geringere Zugfestigkeit
• Material verfärbt sich gelblich
• Stauchdruck bleibt gleich

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

Emmi Caffè 
Latte (ECL) 

Becher

• Vom ECL wird nur die 
Hauptkomponente verwendet

• Kein Trenn- oder Waschprozess

• Um ein Mehrfachrecycling zu 
simulieren wurde 100 % Rezyklat 
in 10 Zyklen eingesetzt

→ Kein gravierender Einfluss auf die Eigenschaften

→ Bei einem Rezyklat-Anteil von 30% sind keine negativen 
Auswirkungen auf die Verarbeitbarkeit und die 
Beständigkeit des Materials zu erwarten 

→ Der Kreislauf wird aufgeweitet auf weitere PP-
Verpackungen
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Phase 2: NTN Booster; Plastics for Zero Emissions

Labor Massstab (unkontaminiert)

• Test von kleinen Mengen (~100 kg)
• Unkontaminierte Pre-Industrial Verpackungen

(ohne Waschprozess) 

Industrieller Massstab (kontaminiert)

• Grosse Mengen (~1‘000 kg)
• Kontaminierte Post-Industrial 

Verpackungen inkl. Waschvorgang
• Realistische Prozessbedingungen

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

ECL 
Becher

PP-LM-Verpackungen
- Spritzguss
- Thermogeformt
- Barriereschicht
- Bedruckt, IML, Sleeve, 

eingefärbt

• Materialbeschaffung bei Partnern

• Shreddern, Trennen und 
Regranulieren

• Extrusion zu Folien

• Thermoformen von Prüfkörpern

• Spritzgiessen von Prüfkörpern 
inkl. Zugversuche

• Waschen & Flake-
Herstellung der ECL             
@ InnoPlastics

• Herstellung Granulat 
und Prüfkörper @ KATZ
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

Labor Massstab – gemischte Verpackungen

Materialien Zerkleinern Trennen Verarbeiten Testen

Swim-Sink 
Trennung

12 ausgewählte PP-LM-
Verpackungen
- Spritzguss
- Thermogeformt
- Barriereschicht
- Bedruckt, IML, Sleeve, 

eingefärbt
- Siegelfolie

• Testmethoden:
• DSC, Dichte
• Mechanik
• Farbmetrik
• Schmelzverhalten

• Regranulieren
• Spritzgiessen:

• Zugprüfkörper
• Dünnwand-Becher

• Extrusion: (in Arbeit)
• Folien
• Thermoformen
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• Spritzgiess-Typen

• Thermoform-Typen

• Mischungen

• Barriere-Schichten

• Inmold-Label

• Mehrfach-Rezyklate

• Sortierfraktion aus der 
Kunststoffsammlung

Ein breiter Bereich von PP-Typen wurde untersucht.
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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• PP-Typen sind nach Festigkeit, 
Zähigkeit (Bruchdehnung) und 
Verarbeitbarkeit optimiert.

• Die untersuchten Mischrezyklate
vermischen sich in diesen 
Kategorien. 

Die Eigenschaften vermischen sich, sie gehen nicht verloren.
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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• Die Steifigkeit (E-Modul) 
korreliert mit der Kristallisations-
Enthalpie.

• Die Steifigkeit (E-Modul) 
korreliert mit der 
Maximalspannung.

• Der geringere PP-Anteil der 
Mischtypen M, KB und KN führt 
zu keiner Verschlechterung der 
Mechanik.

Das Material bleibt beim Rezyklieren intakt.
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© 2022 by REDILO GmbH, Binningen / www.redilo.ch / www.realcycle.ch 7. CYCLEtalk, 03.11.2022 22

Folgerungen

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

• PP Kreisläufe können hinsichtlich 

➢ Sammel- und Sortiersystem

➢ Fraktionsgrösse

➢ Kapazität und Effizienz des Kreislauf-Schrittes

➢ Erzielbare Materialqualität

optimiert werden.

• Es gibt kein materialspezifisches Sortierkriterium für die Materialtypen. Eine 
Sortierung nach Materialtyp kann nur über äussere Merkmale erfolgen. Beispiele 
sind die artikelbasierte oder markerbasierte Sortierung. 
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

• Aufbauend auf den Projektresultaten können gezielte Verbesserungen in folgenden 
Bereichen gestartet werden:
➢ Materialtrennung

➢ Sortierung

➢ Qualitätskontrolle

• Für die effiziente Entwicklung hochwertiger Rezyklate aus einer nationalen 
Kunststoffsammlung braucht es Zusammenarbeit und Entwicklungsmöglichkeiten 
entlang der gesamten Kreislauf-Wertschöpfungskette

• Es bleibt nachzuweisen ob solche Rezyklate den hohen reglementarischen 
Anforderungen für Verpackungen mit Lebensmittelkontakt entsprechen
➢ Dafür muss ein kontrollierter Closed-Loop nachgewiesen werden

Ausblick
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Schwerpunkt:
Recycling 2030, Indikatoren-/Zielsystem

Quelle: Swiss Recycling, Leistungsbericht 2019
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Übersicht Zielsystem

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem

Berechnung 
Mengenströme

Inputmengen, inkl. 
Zusammensetzung

Systemmodell
(alle Prozesse bis 
Rezyklateinsatz)

Transferkoeffizienten 
aller Prozesse

Berechnung 
Nachhaltigkeit

Kosten aller Prozesse 
(inputabhängig)

• Verbesserungspotentiale 
(Hotspots)

• Vergleich verschiedener 
Systeme 

• Zielsetzung ermöglichen

Umwelteinflüsse 
aller Prozesse 

(inputabhängig)
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Wählbare Parameter

Welches sind die 
besten Sammel-

strukturen? 

Welches sind die 
besten Sortier-

prozesse? Welche 
Effizienzen können 

in welcher 
Sortierung erreicht 

werden?

Welches sind die 
besten Recycling-
prozesse für eine 

bestimmte Polymer 
/ Verpackungsart? 

Wo soll das 
sekundäre Material 
eingesetzt werden? 

Welche Qualität 
soll erreicht 
werden, um 

möglichst 
nachhaltig zu sein?

• Holsammlung
• Bringsammlung
• Sammlung bei 

Detailhändler

Transport zur 
Aufbereitung mit 
variabler Distanz

Sortierung in der 
Schweiz oder in 

Europa

Modellierung mit 
verschiedenen 

Sortiereffizienzen

Mechanisches
Recycling in der 
Schweiz und in 

Europa

Modellierung mit 
verschiedenen 

Recycling-
effizienzen

Einsatz Rezyklat in 
Qualitätsklassen. 

Wenn möglich 
tatsächliche 
Substitution 
betrachten.

Nutzung 
Produkt

Sammel-
system

Aufbereitung Recycling
Nutzung 
Rezyklat

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem
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Was sind Transferkoeffizienten?

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem

Prozess 1 Prozess 2
Input: 100 kg TK1: 0.2 TK3: 0.5

TK2: 0.8 TK4: 0.5

Output: 80 kg Output: 10 kg

Output: 10 kg
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Zielsystem Interface

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem

Eingabe

Inputzusammensetzung, 

Recyclingort und Distanz

Eingabe

Sammelsystem

Eingabe

Substitutionskoeffizienten

Defaultwerte laden
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Pilotprojekt – Innovative Logistik für Kunststoffe

Post

Abfallberatung
Oberwallis

Gemeinde

Reinach BL

Pilotprojekt – Innovative Logistik

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem

Sind innovative Logistikkonzepte der Schlüssel zu einer 
nachhaltigen Kreislaufwirtschaft für Kunststoffflaschen?

• Projekt im Rahmen von realcycle
• Holsammlung ab Haushalt durch Post
• Sammlung in Synergie bis Müller Recycling
• Selektive Sammlung für Plastikflaschen und Getränkekartons
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Beispiel: Pilotprojekt Reinach

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem

Zielfraktion

Nicht-Zielfraktion

Sammel-

menge

Getränkekartons

PE Mix

PP/PS Mix

PET Mix

Becher, Schalen

Folien, Kleinteile und Rückstände

PET Getränkeflaschen

Recycling der Fasern 

(Deutschland, Italien)

Recycling 

(InnoRecycling / 

InnoPlastics, Schweiz)

Recycling 

(Export, oft Italien)

Zementwerk (Schweiz)

Recycling zu PET für 

non-food 

Anwendungen 

(PolyRecycling, 

Schweiz)

Ersatzbrennstoff

Kunststoffflaschen
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Beispiel: Pilotprojekt Reinach

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem
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Take-home message

• Analysetool für Sammlungs- und Recyclingsysteme

➢ Hotspot-Analyse

➢ Systemvergleich

➢ Zielsetzung ermöglichen

• Nur Kunststoffe integriert➝Methodik auch für andere Materialien
anwendbar

• Firmeninternes Tool

• Systembewertungen können auf Anfrage getätigt werden

Schwerpunkt: Recycling 2030, Zielsystem
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13.30 Begrüssung und Einführung Raymond Schelker

13.45 Übersicht Projekt realCYCLE Melanie Haupt

14.00 Pilotprojekt und NTN Booster Projekt: «Polypropylen spezifischer Kreislauf» David Bless und Rémy Stoll (KATZ)

14.15 Indikatoren- und Zielsystem Kunststoffe Luc Subal

14.30 Pilotprojekt: Kreislaufschluss und Lebensmittelzulassung für PS Melanie Haupt

14.45 Surprise Melanie Haupt

15.00 Pause

15.20 Ökologisches Potential einer Schweizer Kreislaufwirtschaft Maja Wiprächtiger, ETH Zürich

15.50 Die Reise des PETs, welches nicht in Flaschen ist Manuel Peter, RESILUX AG

16.20 Innovationen im Bereich der Verpackungen Peter Braun, Swiss Food Research

16.50 Fazit, Ausblick, Abschluss Melanie Haupt

17.00 Apéro

Agenda
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Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

Produktion 
Verpackung / 

Produkt
Konsum Sammlung Sortierung

Aufbereitung / 
Verwertung

Produktion 
Rezyklat

PS Recycling Schweiz
M-Industrie, Greiner Packaging, Emmi und viele weitere Partner entlang der Wertschöpfungskette

Kunststoffe markieren – der Weg zur Kunststoffkreislaufwirtschaft?
Emmi, Etimark, FH OST, Greiner, kunststoff.swiss, Mibelle, MGB, M-Industrie, Müller Recycling, PRS, reCIRCLE, Scintilla, Semadeni, weitere im Gespräch

Kreisläufe schaffen für flexible Verpackungen
Coop, FH OST, Halba, Migros Industrie, Nestlé Suisse SA, O. Kleiner AG, Post AG, Semadeni Plastics Group (kunststoff.swiss), Wipf AG

Innovative Logistik
Post, Müller Recycling, Abfallberatung Oberwallis, Reinach BL

Mehrweg – DIE Lösung für eine nachhaltige Kunststoffkreislaufwirtschaft?
Diverse Projekte im Aufbau (Leuchtturmprojekte - realCYCLE war Initiantin, nun beobachtende Rolle)

Übersicht Pilotprojekte

Ist ein produktspezifischer Polypropylen Kreislaufschluss möglich und sinnvoll?
Abfallberatung Oberwallis, Bachmann Forming, Emmi, Greiner, M-Industrie, Stäger & Co, Swiss Prime Pack (Säntis Packaging), weitere im Gespräch
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PS Recycling Schweiz

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

rPS
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Kreislaufschliessung PS Schweiz – Round Table 

Partner entlang 
der ganzen Wert-
schöpfungskette!

sorting 

recycling

manu-
facturing

usecollection

material 
production

In enger Kooperation mit…

Ziel: Den Kreislauf für PS aus 
Lebensmittelverpackungen in 

der Schweiz schliessen.

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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Pilotprojekt „Kreislaufschliessung PS Schweiz“

Finanzierung

Zulassung

Technologie

Sammlung

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

- Sammlung wurde nicht weiter geplant, diese soll über die 
national geplante Kunststoffsammlung ab Haushalten 
stattfinden.

- Sammelfraktion: Kunststoffverpackungen und 
Getränkekartons

Sam
m

lu
n

g
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Pilotprojekt „Kreislaufschliessung PS Schweiz“

Finanzierung

Zulassung

Technologie

Sammlung

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

- Sortierung: BLV hat zugesagt, eine Zulassung auch mit 
Sortierung im Ausland zu prüfen

- Abstützung auf internationale Migrationstests und Eingaben 
im EFSA; enge Zusammenarbeit mit Anlagenbauer

- Wichtig: Anlagen sollen nicht nur für PS, sondern auch für PP 
und HDPE genutzt werden können

Tech
n

o
lo

gie
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Pilotprojekt „Kreislaufschliessung PS Schweiz“

Finanzierung

Zulassung

Technologie

Sammlung

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

- Neues Projekt lanciert – Eingabe BLV Ende Jahr 
- Erarbeitung durch REDILO GmbH, in enger Zusammenarbeit 

mit InnoPlastics AG
- Finanziert durch voraussichtlich 5 Industriepartner

Zu
lassu

n
g
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Pilotprojekt „Kreislaufschliessung PS Schweiz“

Finanzierung

Zulassung

Technologie

Sammlung

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte

- Kosten Sammlung und Verarbeitung: Über sammelnde 
Organisation (z.B. Sackgebühr, nachgelagert) oder EPR 
(vorgezogen) finanziert

- Anlagen: Investitionen geplant durch bei einzelnen Akteuren

Fin
an

zie
ru

n
g
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• Polystyrol kann als sichere funktionelle 
Barriere für Rezyklat dienen - ABA-
Strukturen bei Lebensmittelverpackungen 
sind möglich

• Fraunhofer IVV unterstreicht die geringen 
Diffusionseigenschaften von PS

• Weitere Tests laufen – reicht AB mit PS-
Sleeve auch? 

• Achtung: Nur sinnvoll, wo dadurch nicht 
das Gesamtgewicht der Verpackung 
erhöht wird! 

PS als funktionelle Barriere bei PS Rezyklaten

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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Änderungen auf Ebene EU

• Neu: Verordnung (EU) 2022/1616 über Materialien und Gegenstände 
aus recyceltem Kunststoff, die dazu bestimmt sind, mit Lebensmitteln in 
Berührung zu kommen

• Ersetzt: Verordnung (EG) 282/2008

➢ Unklare Grundlage für Zulassungsverfahren in der EU

➢ Unklar, wie BLV für Zulassung in der Schweiz darauf reagieren wird 

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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Weiteres Vorgehen CH
• Weitere Zusammenarbeit am Round Table – nächster Termin voraussichtlich 

Montag, 05.12.22

• Vorbereitung Zulassungsantrag durch REDILO GmbH und InnoPlastics AG

Schwerpunkt: Leuchtturm- und Pilotprojekte
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14.00 Pilotprojekt und NTN Booster Projekt: «Polypropylen spezifischer Kreislauf» David Bless und Rémy Stoll (KATZ)

14.15 Indikatoren- und Zielsystem Kunststoffe Luc Subal

14.30 Pilotprojekt: Kreislaufschluss und Lebensmittelzulassung für PS Melanie Haupt

14.45 Surprise Melanie Haupt

15.00 Pause

15.20 Ökologisches Potential einer Schweizer Kreislaufwirtschaft Maja Wiprächtiger, ETH Zürich

15.50 Die Reise des PETs, welches nicht in Flaschen ist Manuel Peter, RESILUX AG

16.20 Innovationen im Bereich der Verpackungen Peter Braun, Swiss Food Research

16.50 Fazit, Ausblick, Abschluss Melanie Haupt

17.00 Apéro

Agenda
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Surprise
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Da wächst etwas Neues…

Die REDILO GmbH wird ab 01.01.2023 zur realcycle GmbH!
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Was ändert sich?

Erweiterung Geschäftsfeld – nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft durch Systemdesign

Von „Kunststoffen und Verpackungen“ zu einer 
Betrachtung aller Materialien und Branchen 

Geschäftsleitung: Dr. Melanie Haupt
Geschäftssitz: Zürich

Photo by Ales Maze on 
Unsplash 
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Was bleibt?

Photo by Chris Lawton on 
Unsplash 

Team – ihre Ansprechperson

Erfahrungen, Netzwerk, Kompetenz

Projekte werden weitergeführt
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Nachhaltige Kreislaufwirtschaft 
gesamtheitlich betrachtet

Wir sind

• materialoffen

• branchenoffen

• gesamtheitlich denkend

• technisch versiert

• wissenschaftlich verankert

• industrienah und vernetzt

• umsetzungsorientiert

Nachhaltige 
Kreislaufwirt-
schaft durch

Systemdesign

Verpa-
ckungen

Bau-
wirtschaft

MedTech / 
Pharma

Industrie 
und 

Gewerbe

Elektrik-
und 

Elektronik

Glas

u.v.m.

Metall

Kunststoff

Holz
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Dr. Melanie Haupt   c
Geschäftsführerin

realcycle
Ihre Ansprechpersonen

I   Raymond Schelker
Projektleiter

Luc Subal   c
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

i   David Bless
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Dr. Maja Wiprächtiger    d
Projektleiterin
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… die Karte gut gewässert in die Erde bringen, dann helfen Sie 
den Bienen mit einer Wildblumenwiese! 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

Dr. Melanie Haupt
haupt@realcycle.ch
044 537 82 80
ab Ende November: www.realcycle.ch
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Maja Wiprächtiger

CycleTalk, 3.11.2022

Ökologisches Potenzial einer

Schweizer Kreislaufwirtschaft

Vecteezy.com



Kreislaufwirtschaft in der Schweiz

• Nur 10 % der Schweizer Unternehmen machen Anstrengungen, um eine Kreislaufwirtschaft zu 

erreichen1

• Politisch tut sich einiges: Änderung USG, Kreislaufwirtschaftsinitiative im Kt. ZH (89.3% JA)
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1 Stucki, T.,& Wörter, M. (2021). Statusbericht der Schweizer Kreislaufwirtschaft - Erste repräsentative Studie zur Umsetzung der 

Kreislaufwirtschaft auf Unternehmensebene

Wie viel kann Kreislaufwirtschaft zur Senkung von THG Emissionen

in der Schweiz beitragen?

Wie viel kann Kreislaufwirtschaft zur Senkung von THG Emissionen

in der Schweiz beitragen?

Wie kann dieses Potenzial bestimmt werden?
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HOT SPOT ANALYIS OF STATUS QUO1

REFINED STATUS QUO ANALYSIS 2

4 SCENARIO ASSESSMENT  

3 SCENARIO DEVELOPMENT 

steel
concrete
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retention of building 

structure

increased use 

of wood

construction
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concrete

0

5

10

1 2 3

k
g
 C

O
2
-e

q
.

5 CONSOLIDATION OF FINDINGS 

economic sectors

Wiprächtiger et al. (accepted) Combining industrial ecology tools to assess potential greenhouse gas reductions of a circular 

economy: Method development and application to Switzerland. Journal of Industrial Ecology
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Wie viel kann

Kreislaufwirtschaft zur Senkung

von THG Emissionen in der 

Schweiz beitragen?

Fokus auf die Schliessung von 

Material- und 

Produktkreisläufen + 

Vermeidung von Abfall

Wie viel können Carbon 

Capture Massnahmen zur

Senkung von THG Emissionen

in der Schweiz beitragen?

Kreislaufwirtschaft in der Schweiz

Was ist das Potenzial der 

Carbon Capture Massnahmen

im Vergleich zu den CE 

Massnahmen?



1. Hot Spot Analyse des Status Quo
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construction

food
chemical 

industry

energy
furniture & 

clothes

wastemobility

Input Output Analyse basierend auf dem Modell von Froemelt et al. (2021)

Froemelt, A., Geschke, A., Wiedmann, T., 2021. Quantifying carbon flows in Switzerland: top-down meets bottom-up modelling. Environ. Res. Lett.
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construction

food
chemical 

industry

energy
furniture & 

clothes

waste

steel & 

concrete

insulation

food 

waste

manure

solvents

production

house-
hold 

waste

plastic 

waste

2. Verfeinerte Status Quo Analyse
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construction

food
chemical 

industry

energy
furniture & 

clothes

waste

retention of 
building 
structure

increased 

use of wood

use of 
circular 

concrete

insulation 
scenarios

househ

olds

hospita

lity

product

ion

biogas

bio-

methane

high 

recovery

waste 

prevention

increased 
recycling

high 

collection

“optimal”

high 

recycling

CCS

MSWI 

cement 

plants

bio 

energy

3. Szenarienentwicklung



4. Szenarien Bewertung

Business as usual (BAU)

• Zeithorizont: 2050

• Dynamische, prospektive MFA&LCA

• Bevölkerungswachstum berücksichtigt

• Änderungen in Konsumentenverhalten

nicht berücksichtigt
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CE & CCS Scenarios

• Zeithorizont: 2050

• Dynamische, prospektive MFA&LCA

• Bevölkerungswachstum berücksichtigt

• Änderungen in Konsumentenverhalten

berücksichtigt
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5. Consolidation of results
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CCS plastics food 

waste
manure

steel, 

concrete
furniture thermal 

insulation

house-

hold 

waste

clothes solvents

CCS at MSWI

increased 

plastics 

recycling

biogas 

upgrading to 

biomethane

retention of 

building structure

food waste 

reduction in 

households

& production

CCS scenarios

CE scenarios
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5. Consolidation of results

nicht kombinierbar

kombinierbar, reduziertes

Potenzial

überlappend, 

reduziertes Potenzial

kombinierbar

kombinierbar, 

erhöhtes Potenzial



Potenzial einer Schweizer Kreislaufwirtschaft
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4.4 Mio. t CO2-eq. 

12 Mio. t CO2-eq. = 14%

10 Mio. t CO2-eq. 

Kreisläufe schliessen + 

Vermeidung von Abfall

CO2 Abscheidung



Potenzial einer Schweizer Kreislaufwirtschaft
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viele Kombinationen

möglich

keine “save-it-all” 

Massnahme

weitere Massnahmen

sind notwendig

Produktions- vs. 

Konsum-Perspektive

CE kann einen

wichtigen Beitrag zu

Netto-Null leisten



Nachhaltige Kreislaufwirtschaft 
als Schlüsselelement zu Netto-Null
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https://circular-economy-switzerland.ch/wp-

content/uploads/2022/11/Nachhaltige-Kreislaufwirtschaft-als-

Schluesselelement-zu-Netto-Null.pdf

Quality for Circular Economy

https://swisscircularquality.com/white-papers/



Vielen Dank!
a
wipraechtiger@redilo.ch

Supported by the Swiss National Science Foundation

(SNSF) within the framework of the National Research 

Programme “Sustainable Economy: resource-friendly, 

future-oriented, innovative” (NRP 73)

mailto:wipraechtiger@ifu.baug.ethz.ch
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Die Reise des PET, 
welches nicht in 
Flaschen ist

03.10.2022

Manuel Peter



Wer ist Resilux und 
Poly Recycling



Resilux is a worldwide producer and supplier of PET preforms, 

bottles, jars, r-PET flakes and r-PET pellets, with over 1.000 

customers. We are a Belgian family-owned company, founded in 

1994, listed on the Brussels Stock Exchange (Euronext) and one of 

the most outstanding companies in the market, due to high 

quality, reliability and innovation.

Worldwide 
commercial 
presence &
Production
locations

Preforms production

Bottles production

Bottles Inhouse production

Sales office

Recycling



Kreislauf



Was passiert mit den leeren Flaschen?

75

Flasche zu Flasche



Schlagzeilen
https://weltwoche.ch/story/freudenspruenge-im-kreis/

76



Downcycling



Prozess in Bilten



Bottle

1 3 4 5

Prozess von Flasche zu Flasche

Pellets Preform Bottle

79

2

Flakes



Poly Recycling
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Poly Recycling

81



PET-Mischfraktion



PET-Mischfraktion - Zusammenarbeit

83



PET-Mischfraktion – Hintergrund 

• Ursprung der Fraktion ist das gewonnene PET aus der gemischten 
Kunststoffsammlung

• Mit dem PET aus der Mischfraktion zukünftig den Kreislauf ergänzen.

• Man geht von zusätzlichen 10’000-20’000 tonnen zusätzlichem PET in der CH aus. 

• Steigende Mengen von PET werden erwartet, aufgrund der günstigen 
Vorraussetzungen für das Recycling 
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PET-Mischfraktion – Zielsetzung vom Versuch

Fraktion 1: Möglichst viel PET klar/blau aus dem Strom erhalten

Fraktion 2: Möglichst viel Rest-PET
Input = Ausschuss aus Fraktion 1

Ermittlung der theoretischen Lebensmitteltauglichkeit & Produkt-Qualität für 
einen solchen Recyclingstrom an Hand der Indikatoren IV, Farbe, schwarze Punkte 
& Benzen

Technologisches Screening – Wo und Wie müsste das Recycling ergänzt und 
optimiert werden?
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«PET-Mischfraktion»
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«PET-Mischfraktion»
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«PET-Mischfraktion»
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Massenbilanz PET-Mischfraktion

• z.T. Mit viel Inhalt (Reiniger, Honig, Öle, Ketchup,...) – Unterschied zu GF

• Sehr stark verschmutzt

89

PET klar/blau -
Food & Non-Food ; 

58%

PET- alle Farben; 
17%

Non-PET; 25%



Fraktion 1: PET klar/blau

90



Fraktion 1 & 2: PET klar/blau & PET
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Output

PET- Flakes: 26%

PET-Fines: 18%

HDPE-Flakes: 6%

Sonstiges: 21%

Input Fraktion 2: 29%

Output:

PET - Flakes&Fines: 19%

HDPE - Flakes: 4%

Sonstiges: 7%

Qualität

• PVC-Anteil out of Spec.

• Transluzente und opake 

Farben out of Spec.

Qualität:

• Insbesondere PVC-Anteil 

out of Spec.

• Andere Kunststoffe 

out of Spec. 

Fraktion 2

Fraktion 1

PET-Flakes

PET-Fines

HDPE-
FlakesSonstiges

Input 
Fraktion 2

PET-Flakes & 
Fines

HDPE-
Flakes

Sonstiges



Extrusionsergebnisse Fraktion 1

Amorph Preform: 

• Farbmessung Teilkristallin: L ≈ 58 , a ≈ - 7 , b ≈ 3 (Spec.: L: 60 bis 75, a: -9 bis -3, b – 5 bis 0) 

• Relativ viele Schwarze Punkte: z.T. 100 Punkte auf 10g (~500 Granulatkörner)

• Schmelzeviskosität IV= 0.74 [dl/g]

• Benzen: ~400ppb – max. 25% rPET Anteil gemäss heutigen Marktanforderungen
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Extrusionsergebnisse Fraktion 2

Amorph Referenz: 

• Versuch abgebrochen aufgrund zu hoher Verschmutzung

• Farbmessung Teilkristallin: L ≈ 51 , a ≈ - 6 , b ≈ 7 (Spec.: L: 60 bis 75, a: -9 bis -3, b – 5 bis 0) 

• Relativ viele Schwarze Punkte: z.T. 100 Punkte auf 10g (~500g)

• Schmelzeviskosität IV= 0.67 [dl/g]

• Benzen: ~2000ppb – non-Food
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Bemerkung – Material PET

Schalen/Blister bestehen aus Multi- oder Monolayer

• PET-A / PET-C

• PET-G

• [PET-G] - [PET-A] - [PET-G]

94

PET-A / PET-C

Im heutigen PET-Recycling ist PET-G nicht erwünscht aufgrund suboptimalen Kristallisations-
Verhalten. Eine D4R-Definition für diesen Kreislauf für die zukünftigen Anwendungen ist 
notwendig. 



Fazit

Recycling – Extrusion:

• Machbarkeit gegeben für eine Food-Qualität, wenn die Vorsortierung besser ist
Bewilligung für Foodanwendung muss beim BLV/EFSA beantragt werden. 

Recycling – bis Flakes:

• Optimierung Auflösung für Folienabsaugung

• Optimierung der Objekt-Sortierung von Material und Farbe, um Durchsatz und 
Qualität zu steigern

• Optimierung Waschung für hohen Verschmutzungsgrad der Fraktion

95

Resilux plant weitere Optimierungen im 2023 & 2024, welche die Qualität der PET-
Mischfraktion verbessert



Thank you
for your attention
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Swiss Food Research

• 180+ Members consisting of
research, companies, and start-ups

• Independent Swiss-wide & 
internationally active network

• Neutral & Confidential

• Bridge-builder between all actors in 
the ecosystem

• since 2012: 

o 150+ supported innovation
projects

o 600’000+ CHF for direct project
funding

o 70% all funded/supported 
projects are continued

Association
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We drive impactful 
innovation with a holistic 
approach to a sustainable 
agro-food & nutrition  
ecosystem.

«

Neutral | Confidential | Independent



Development of the Swiss Food 
Research Ecosystem

173 members (+26 in 2021)

34 Research organisations

8 GOV / NGO Organisations

131 Companies

➢ 69 Start Ups

➢ 15 Large sized enterprises

➢ 16 Medium sized enterprises

➢ 31 Small sized enterprises

Members – 31.12.2021
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Switzerland has a favourable innovation landscape

Policies & 
Government Framing

Entrepreneurs &
Start-Ups are welcome and 

supported

Funding & Capital für 
inventions and innovation

& investment into the
future incl. Accelerator

Programs

Science, 
Technology, Labs, 

Infrastructures
and Education

Companies & 
Service providers for
Testing, Production
and Market Access

Culture of collaboration
Values: Stability, 

Reliability, Quality, 
Diversity

Innovation
Ecosystem
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Our services along the path of innovation
supporting (early stage) start-ups, SMEs, and industry
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Swiss Food Research’s Innovation Ecosystem
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Be at the edge of innovation and 
development in Switzerland, the Pan-
European innovation ecosystem (HUBs) 
and beyond (i.e. Singapore & Thailand)

“Observe, Reflect, and Improve”



Get to know our Innovationgroups

Aquaculture Cocoa & Chocolate Coffee Fungi & Fungal systems

Grains & 
Grain products

Insects Bioconversion Digitalization

Non Thermal 
Preservation

Proteins for
Future

Packaging

Fingers on the pulse 
with innovation groups, 

linking on-going
research and industry

«
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Participation
in Future 

Food MarketMatchmaking 
with

appropiate
partners for

scale up

Research 
Calls

individual  
funding
advice

Innovation 
Groups 

Knowledge  
Technology 

Transfer

Innovation 
Booster

Proposal
reviewing
for project
application

Design 
Thinking

Methodology

1:1 sessions
& coaching

Agro Food 
Innovation 

Forum

Tailored
Innovative  
Workshops

Education  
Know-how
EIT Food

Coaching & Accelerating

Bringing partners & competences together

1
:1
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h
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The Toolbox
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Quo Vadis Packaging?

• Sustainability

• Circular

• Resource efficiency

• Resources and Costs

• Acceptance

• Regulations

• …

108



The buffet of «Innovations»?
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Staying on Top - Donts

- Doing good is not enough

- Missing out due to

- Ignorance

- Inertia

- …

- Trusting too much into oneself

- ………

110

Global Innovation Index 2022



What’s the topic?

111

Holistically sustainable packaging is a burning 
subject!

How to solve this?

"Same-same but sustainable" is often an initial expectation 
that makes many things difficult.



The situation
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The ProblemThe Solution



The situation
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The Solution in mind Does not help the problem



What’s the topic?

114

Holistically sustainable packaging is a crucial topic –

but what stands in the way of resource-efficient, sustainable 
and economically attractive solutions?

"Same-same but sustainable" is often an initial expectation 
that makes many things difficult.

We have to understand the problems that stand 
in the way of 

• resource-efficient 
• sustainable
• economically attractive 

packaging solutions.



Open Problem Exploration – supporting collaborative innovations

The Problem Tree Method is a tool which 

helps you map the PROBLEM space

Effects

Core Problem

Root Causes
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Idea generation –
Innovation Booster

18 Innovation Boosters 2021-2024

Swiss Food Ecosystem is one of 18 Innovation Boosters
initiatives powered by Innosuisse.

Transformative Innovation

Financial and dedicated support of the program aims at 
game changing innovative Ideas.

Leading House

Cluster Food & Nutrition and Swiss Food Research join 
forces in the Suisse Agro Food Leadinghouse

Co-Creation

Through open innovation tools like design thinking, ideas 
transform into prototypes.
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FROM PROBLEM TO OPPORTUNITY

www.swissfoodecosystems.ch

An 
AGILE METHODOLOGY
to approach
OPEN INNOVATION
with a 
MULTI-STAKEHOLDER
perspective.

Understanding the
problem is key for

RADICAL
SOLUTIONS!

Problems

Opportunities

Ideas

Market/Impact

117



118

Overpackaging

Shifting the responsibility
accross the value / use chain

Social life style responsibility

No collaboration amongst stake holders

No incentive to close the loop

End of life – Who is responsible?

Materials are not comparable

Shelf life requirements of
Distributors / retail / consumers

Seperation technologies are not viable

Availability of resources

Short term use vs. Long lasting material 

Technofunctionality of alternative materials

Industry - Too big to change

Existing solutions are
«too cheap» - true costs?

Highly segmented value chain

Safety regulations - do not allow second use

Problems in the space of sustainable packaging



Opportunities & Chances that arrive
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▪ How might we bring the right stakeholders together to establish methods and aquire data so that
sustainability of different packaging concepts become comparable?

▪ How might we design Materials for second use?

▪ How might we improve existing packaging materials so that the material’s loop can be closed by
recycling and production companies

▪ How might we provide the category management with a tool to ask the customer

▪ How gets the consumer the «right» information so that he decides the «right» way? 

▪ How might we understand what conditions / quality characteristics are really necessary by the
end user?

▪ How can we process complex materias into defined functional materials for packaging
applications that have specific benefits over existing materials?



Innovative Ideas – InnoBooster.org
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https://innobooster.org/servlet/hype/IMT?documentTableId=6557338380921543713&userAction=Browse&templateName=&documentId=ebbe832a6eecf04eb1551da44aa9bc33


Opportunities & Chances that arrive
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▪ How might we bring the right stakeholders together to establish methods and aquire data so that
sustainability of different packaging concepts become comparable?

▪ How might we design Materials for second use?

▪ How might we improve existing packaging materials so that the material’s loop can be closed by
recycling and production companies

▪ How might we provide the category management with a tool to ask the customer

▪ How gets the consumer the «right» information so that he decides the «right» way? 

▪ How might we understand what conditions / quality characteristics are really necessary by the
end user?

▪ How can we process complex materias into defined functional materials for packaging
applications that have specific benefits over existing materials?



The buffet for «Innovations» - it’s open!

122



We strive to push 
Innovation forward for
the better of the Agro
Food & Nutrition System 
within and beyond
Switzerland

Avina Stiftung 

supported by
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Abschluss und Ausblick
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Raymond Schelker, Dr. Melanie Haupt
Dr. Maja Wiprächtiger, Luc Subal, David Bless

REDILO GmbH
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CH - 4102 Binningen BL

Tel. +41 61 713 18 88
Mail schelker@redilo.ch
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wipraechtiger@redilo.ch
subal@redilo.ch
bless@redilo.ch
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